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ANHANG III 

LEITGRUNDSÄTZE DER NACHHALTIGEN BODENBEWIRTSCHAFTUNG 

 

Folgende Grundsätze gelten: 

a) Vermeidung vegetationsloser Böden durch Schaffung und Erhaltung einer 

Vegetationsdecke, insbesondere in umweltsensiblen Zeiträumen; 

b) Minimierung physischer Bodenstörungen; 

c) Vermeidung von Einträgen oder Freisetzungen von Stoffen im Boden, die für die 

menschliche Gesundheit oder die Umwelt schädlich sein oder die Bodengesundheit 

beeinträchtigen können; 

d) an die Tragfähigkeit des Bodens angepasster Maschineneinsatzes sowie Begrenzung der 

Anzahl und Häufigkeit der Arbeiten auf den Böden zum Schutz der Bodengesundheit; 

e) bei Düngung: Anpassung an den Bedarf der Pflanzen und Bäume am jeweiligen Standort 

und im betreffenden Zeitraum sowie an den Zustand des Bodens; Priorisierung 

kreislauffähiger Lösungen, bei denen der Gehalt an organischen Stoffen gesteigert wird; 

f) bei Bewässerung: Maximierung der Effizienz der Bewässerungssysteme und des 

Bewässerungsmanagements und Gewährleistung, dass die Wasserqualität bei Verwendung 

von aufbereitetem Abwasser die Anforderungen gemäß Anhang I der Verordnung 

(EU) 2020/741 des Europäischen Parlaments und des Rates78 erfüllt und bei Verwendung 

von Wasser aus anderen Quellen die Bodengesundheit nicht beeinträchtigt wird; 

g) Gewährleistung des Bodenschutzes durch Schaffung und Erhaltung angemessener 

Landschaftselemente auf Landschaftsebene79; 

h) Verwendung standortangepasster Arten beim Anbau von Kulturen, Pflanzen oder Bäumen, 

sofern dadurch eine Bodendegradation verhindert oder zur Verbesserung der 

Bodengesundheit beigetragen werden kann, wobei auch die Anpassung an den 

Klimawandel berücksichtigt wird; 

i) Gewährleistung optimierter Wasserstände in organischen Böden, sodass die Struktur und 

Zusammensetzung der Böden nicht beeinträchtigt werden80; 

j) bei Anbau von Kulturpflanzen: Gewährleistung von Fruchtfolge und Kulturpflanzenvielfalt 

unter Berücksichtigung von verschiedenen Kulturpflanzenfamilien, Wurzelsystemen, 

Wasser- und Nährstoffbedarf und integriertem Pflanzenschutz; 

                                                 
78 Verordnung (EU) 2020/741 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. Mai 2020 

über Mindestanforderungen an die Wasserwiederverwendung (ABl. L 177 vom 5.6.2020, 

S. 32). 
79 Dieser Grundsatz gilt nicht für Waldböden. 
80 Dieser Grundsatz gilt nicht für städtische Böden. 
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k) Anpassung von Viehverkehr und Weidezeit unter Berücksichtigung der Tierarten und der 

Besatzdichte, sodass weder die Bodengesundheit noch die Fähigkeit des Bodens zur 

Erzeugung von Futtermitteln beeinträchtigt wird; 

l) bei bekanntem […] Verlust einer oder mehrerer Funktionen, durch den die Fähigkeit des 

Bodens zur Erbringung von Ökosystemleistungen erheblich verringert wird: Ergreifen 

gezielter Maßnahmen zur Wiederherstellung dieser Bodenfunktionen. 

 




